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Seite des Bürgermeisters 

 

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger! 

Mit Veränderungen leben bedeutet nicht nur, diese Veränderungen hinzunehmen 
und zu akzeptieren, sondern sie auch zu verinnerlichen und als Teil unseres  
Daseins, unserer Existenz zu betrachten. Auf diese Weise können wir vielleicht dar-
aus lernen und damit verbunden sogar profitieren. Die Corona-Pandemie hat das 
Jahr 2020 auf den Prüfstand gestellt und uns mehrmals die Möglichkeit geboten, ge-
nau diesen Umgang mit Veränderungen zu lernen. 

Ich bin zuversichtlich, dass es uns als Gemeinschaft gelingen kann, nachhaltige 
Schlüsse für unser Zusammenleben sowie unsere Gesundheits-, Wirtschafts- und 
Klimapolitik zu ziehen. Auch wenn uns das Virus als unsichtbarer Gegner an die 
Grenzen unserer Kontrollgesellschaft führt, können wir gemeinsam einen  
wesentlichen Beitrag leisten, indem wir vernünftig bleiben, die Handbremse von Mutter Natur ernst neh-
men und die Vorgaben unserer Regierung beachten. Damit schützen wir nicht nur uns, sondern unsere 
gesamte Gesellschaft. 

Denn auch die Marktgemeinde Sitzendorf kann hinsichtlich aktueller Infektionszahlen längst nicht mehr als 
„Insel der Seligen“, wie es auch unser Bezirkshauptmann zu sagen pflegt, bezeichnet werden. Der Kampf 
gegen das Virus prägt das Leben der Bevölkerung aller Ortschaften. 

Gerade im Hinblick auf das bevorstehende Weihnachtsfest und die damit verbundene Adventzeit ist es 
wichtig, auch ohne persönlichen Kontakt den Zusammenhalt zu stärken. Auf diese Weise wird es uns 
möglich sein, Weihnachten im Kreis unserer Lieben besinnlich und friedvoll feiern zu können. 

Ein Rückblick auf die vergangenen zwölf Monate lässt gemeinsame Momente voller Glück und Freude 
Revue passieren, erinnert den einen oder anderen aber auch an die schmerzhafte Begegnung mit Trauer 
und Leid. In beiden Fällen zählen der Zusammenhalt und die Gewissheit, eine starke Schulter zum  
Anlehnen zu haben. 

Seien Sie für irgendjemanden diese starke Schulter und Sie werden erkennen, wie nah Freude und Leid 
nebeneinander walten. In diesem Zusammenhang möchte ich auch meine schönen Momente mit Ihnen 
teilen und mich u.a. bei allen Mitgliedern des Gemeinderates für die gute Zusammenarbeit sowie den  
ehrlichen Umgang miteinander bedanken. 

Ebenfalls danke ich allen Mitarbeitern der Verwaltung, des Bauhofes, der Schulen und Kindergärten sowie 
den Reinigungskräften für ihre hervorragende Arbeit und die freundschaftliche Kollegialität. 

Meine Anerkennung gilt auch den vielen Vereinen. Sie halten selbst in schwierigsten Zeiten zusammen, 
um ihre Ziele nicht aus den Augen zu verlieren. Nicht zuletzt deshalb sind sie für unser gesellschaftliches 
Miteinander unersetzlich. Mein Dank gebührt ebenso allen Organisationen und ehrenamtlichen  
Bürgerinnen und Bürgern, Jung und Alt, Singles und Familien. Jeder einzelne prägt mit seinem Handeln 
unser gemeinschaftliches Ortsleben. Für diese Nächstenliebe danke ich Ihnen von Herzen. 

Ebenso von Herzen kommen meine Wünsche für ein frohes, friedvolles und besinnliches Weihnachtsfest. 
Mögen Sie die Tage der Ruhe und Entspannung nützen können, um daraus neue Kraft für 2021 zu 
schöpfen. Für das bevorstehende Jahr wünsche ich Ihnen alles Gute, viel Glück und vor allem  
Zufriedenheit. 

Bleiben Sie bei bester Gesundheit, 

 

        Ihr Bürgermeister 

 

 

 

 

        Martin Reiter  
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Bevölkerungsentwicklung 

Geburten 2020:  23 

Eheschließungen 2020: 6 

Sterbefälle 2020: 20 

 

 

 

 

 
Wohnsitzstatistik - Stand 01. Dezember 2020 

 

 

 

 

 

Einwohnerstatistik Hauptwohnsitze Stand 01. Dezember 2020 

                          

  0-5 6-10 11-15 16-20 21-30 31-40 41-50 51-60 61-70 71-80 81-90 ab 91 

männlich 49 65 58 64 136 146 187 244 172 107 71 3 

weiblich 60 49 39 64 120 152 188 233 169 146 78 15 

gesamt 109 114 97 128 256 298 375 477 341 253 149 18 

Gesamt % 4,2 4,4 3,7 4,9 9,8 11,4 14,3 18,2 13,0 9,7 5,7 0,7 

Katastralgemeinde Fläche Einwohner 

HWS 2020 
Einwohner 

NWS 2020 

Sitzendorf 830,50 ha 639 132 

Kleinkirchberg 222,62 ha 96 11 

Sitzenhart 372,37 ha 84 23 

Pranhartsberg 320,89 ha 47 12 

Goggendorf 842,92 ha 224 43 

Braunsdorf 619,62 ha 169 48 

Roseldorf 1.084,19 ha 298 63 

Frauendorf 1.243,99 ha 298 79 

Niederschleinz 647,02 ha 293 76 

Gesamtsumme 6.184,12 ha 2.148 487 

Einwohner 

HWS 2019 

641 

95 

86 

51 

225 

174 

291 

287 

290 

2.140 

Einwohner 

NWS 2019 

125 

8 

26 

12 

32 

39 

64 

73 

67 

446 

Wohnsitzart gesamt 

Hauptwohnsitz 2.148 

Nebenwohnsitz 487 

Gesamt 2.635 

Einwohner (Hauptwohnsitz)     

        

Dezember 2015 2.147 Dezember 2018 2.153 

Dezember 2016 2.155 Dezember 2019 2.140 

Dezember 2017 2.171 Dezember 2020 2.148 
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Rückblick 

… zum 80. Geburtstag: 

Bauer Inge, Braunsdorf 
Vogelhuber Leopold, Sitzendorf 
Hochhauser Elfriede, Roseldorf 
Kopecky Gerlinde, Kleinkirchberg 
Mocker Maria, Sitzendorf 
Seidlberger Anton, Sitzendorf 
Kroner Josef, Sitzendorf 
Schober Gertrud, Frauendorf 
Wallisch Hildegard, Sitzendorf 
Ronzoni Dr. phil. Luigi, Sitzendorf 
Mann Josef, Goggendorf 
Wagner Martha, Braunsdorf 
Berger Leopold, Sitzendorf 
Biribauer Ing. Johann, Sitzendorf 
Fahn Hedwig, Sitzendorf 
Leitl Anna, Braunsdorf 
Bichelmaier Irmgard, Goggendorf 
Rameder Franz, Niederschleinz 
 

 

Brunnhuber Johann, Niederschleinz 
Lahr Hermine, Roseldorf 
Rosenauer Dr. Artur, Sitzendorf 
Neuhäuser DI Dr. Hansjörg, Roseldorf 
Freitag Paul, Niederschleinz 
Arnold Maria, Sitzendorf 
Janecek Gerlinde, Niederschleinz 
Berger Franz, Sitzenhart 
Pahs Ing. Helga, Braunsdorf 
Wimmer Erika, Frauendorf 
Wammerl Rudolf, Niederschleinz 
Knirsch Helga, Braunsdorf 
Lang Helene, Niederschleinz 
Hogl Anna, Braunsdorf 
Kurtz Johann, Sitzendorf 
Lembacher Ernst, Niederschleinz 
Wammerl Elfriede, Niederschleinz 
Krzemien Rainer, Sitzendorf 
Bauer Karl, Roseldorf 

… zum 85. Geburtstag 

Kaupe Ernst, Sitzendorf 
Kemeter Maria, Sitzenhart 
Wöber Ernestine, Sitzendorf 
Aigner Rudolf, Goggendorf 
Stadler Franz, Goggendorf 
Schmid Katharina, Frauendorf 
Klampfer Josef, Braunsdorf 
Vetter Josef, Sitzendorf 
 

 

Mildschuh Eduard, Goggendorf 
Zanitzer Karl, Niederschleinz 
Blöch Maria, Braunsdorf 
Rösler Herbert, Sitzenhart 
Wimmer Josef, Frauendorf 
Mildschuh Rotraud, Goggendorf 

… zum 90. Geburtstag 

Pohler Anna, Roseldorf 
Hackl Berta, Goggendorf 

 

Drapal Theresia, Sitzendorf 
Weiß Josef, Frauendorf 

… zur Goldenen Hochzeit 

Politzer Ferdinand und Maria, Niederschleinz 
Obleser Franz und Brigitte 
Vogler Karl und Maria, Roseldorf 

 

Edlinger Helmut und Herta, Frauendorf 
Linsbauer Peter und Ulrike, Goggendorf 
Mann Josef und Martha, Goggendorf 

… zur Diamantenen Hochzeit 

Bachl Karl und Anna, Roseldorf 

… zum 95. Geburtstag 

Biribauer Anna, Sitzendorf 
Bauer Frieda, Roseldorf 
Knapp Hedwig, Goggendorf 

 

Stigler Barbara, Sitzendorf 
Wimmer Anna, Sitzendorf 

… zur Eisernen Hochzeit 

Kiffel Franz und Anna, Roseldorf 

Glückwünsche 
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Rückblick 

Nachwuchs ist eingetroffen bei:  

Sauberer Doris und Daniel Kleinkirchberg Tochter Sara 
Neuhold Elisabeth und Johannes Niederschleinz Tochter Elisa 
Himmelbauer Sun Deying und Thomas Goggendorf Sohn Sebastian 
Djaferi Arijeta und Astrit Frauendorf Tochter Desara 
Gilli Maria und Wimmer Ferdinand Frauendorf Tochter Theresa 
Niegl Natalie und Roman Frauendorf Tochter Sofia 
Arnauer Denise und Gregor Sitzendorf Sohn Jonas 
Kurtz Christine und Thomas Sitzendorf Sohn Jonathan 
Stefan Petra und Daniel Niederschleinz Tochter Magdalena 
Hofbauer Birgit und Markus Niederschleinz Sohn Daniel 
Hummer Claudia und Reinhard Frauendorf Tochter Anna 
Raffel-Zeller Katrin und Raffel Bernhard Sitzendorf Sohn Mathias 
Förster Tanja und Rene Kleinkirchberg Sohn Niklas 
Raidl-Schwarz Marlene und Markus Frauendorf Sohn Elias 
Triebl Melanie und Christian Braunsdorf Sohn Timon 
Schmidl Melanie und Josef Niederschleinz Tochter Katharina 
Westermayer Romana und Georg Niederschleinz Tochter Kristina 
Berner Christina und René Frauendorf Tochter Sophie 
Falk Sheila und Crisistelli-Salazar Marcelo Niederschleinz Tochter Lina 
Krieg Sandra und Stremnitzer Martin Sitzendorf Tochter Mariella 
Moosbauer Franziska und Michael Goggendorf Sohn Valentin 
Chrosta Mona und Schlosser Markus Braunsdorf Tochter Marie 
Schneider Andrea und Dominik Sitzendorf Tochter Mia 
 

Die Ehe am Standesamt in Sitzendorf haben geschlossen: 

Hofbauer Markus und Neuhold Birgit Niederschleinz 
Raidl Stefan und Ganzberger Shirley Frauendorf 
Frey Michael und Pfeifer Julia Roseldorf 
Kronberger Christoph und Frithum Gerlinde Niederschleinz 
Grüner Manuel und Greilinger Barbara Magersdorf 
Biribauer Josef und Vogelhuber Lisa Sitzendorf 

Wir bedauern den Tod der Gemeindebürger: 

Szabo Gertrude, Pranhartsberg 
Seidlberger Josef, Frauendorf 
Bauer Leopold, Roseldorf 
Bauer Michaela, Niederschleinz 
Zöchmann Maria, Roseldorf 
Burger Andreas, Sitzendorf 
Lembacher Maria, Sitzendorf 
Pöhacker Erich, Sitzendorf 
Fritthum Beate, Goggendorf 
 

 

Newekla Ernst, Roseldorf 
Arnold Josef, Sitzendorf 
Mayer Ferdinand, Sitzendorf 
Hackl Berta, Goggendorf 
Eberhart Helene, Frauendorf 
Hogl Johann, Sitzenhart 
Wammerl Rudolf, Niederschleinz 
Brenner Richard, Braunsdorf 
Reiter Anna, Sitzendorf 
Zanitzer Karl, Niederschleinz 
Strauß Michael, Sitzendorf 

Folgende Personen, deren Wohnsitz nicht mehr 
in der Gemeinde war, sind ebenfalls verstorben: 

Kopetka Josefine, Sitzendorf (Wien) 
Swoboda Sylvia, Sitzendorf (Wien) 
Kemeter Hilda, Sitzendorf (Retz) 
Pfeifer Otto, Sitzendorf (Stockerau) 

 

 

Kungl Elfriede, Frauendorf (Ziersdorf) 
Neuhold Leopold, Niederschleinz (Retz) 
Sammer Herta, Niederschleinz (Grafenwörth) 
Geyer Ferdinand, Frauendorf (Retz) 
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Voranschlag 2021 

Der Voranschlag 2021 wurde in der Gemeinderatssitzung vom 16.12.2020 einstimmig beschlossen. 

Mit der im Oktober 2015 veröffentlichten Voranschlags- und Rechnungsabschlussverordnung 2015 
(VRV 2015) erfolgte eine grundlegende Änderung der Form und Gliederung der Voranschläge und  
Rechnungsabschlüsse von Gemeinden. Die Basis des neuen Haushaltsrechts bildet ein integrierter  
Ergebnis-, Finanzierungs- und Vermögenshaushalt (§§ 2 und 3 VRV 2015). Während das  
Rechnungswesen auf Ebene der Gemeinden bisher kameral geprägt war, wird mit der VRV 2015 ein  
erweitertes kommunales Rechnungswesen mit doppischen Grundzügen eingeführt. 

Der Voranschlag 2021 ist nunmehr der zweite Voranschlag nach den neuen Vorgaben. 

Somit gibt es auch keinen ordentlichen und außerordentlichen Haushalt mehr. 

Ergebnisvoranschlag: 
Erträge   €  4.829.800,00 
Aufwendungen  €  5.467.000,00 
Nettoergebnis  €   - 637.200,00 
 
Finanzierungsvoranschlag: 
Saldo    €   - 365.800,00 
 
Voranschlagsquerschnitt: 
Maastricht-Ergebnis €  - 619.500,00 
 
Projekte: 
• Planung und Grundankäufe für die Rückhaltemaßnahme „Straningbach“ 
• Planung und Grundankauf für die Rückhaltemaßnahme „Niederschleinz Süd“ 
• Güterwegeerhaltung 
• Denkmalpflege und Dorferneuerung 
• Studie und Planung Generalsanierung VS/ASO 
• Erweiterung/Sanierung der WVA  
• Erweiterung/Sanierung der Kanäle 
• Straßen- und Wegebau  
 
Schuldenstand: 
Für das Jahr 2021 sind Darlehensaufnahmen in der Höhe von insgesamt € 439.000,00 geplant: 
• Straßen- und Wegebau      €    160.000,00 
• Rückhaltemaßnahme Straningbach    €    200.000,00 
• Erweiterung/Sanierung der WVA     €      79.000,00 

Schuldenstand am 01.01.2021      € 3,582.700,00 

Schuldenstand am 31.12.2021      € 3,570.600,00 
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Beschlüsse  

Frauendorf 

Allgemeine Sonderschule 

In der Sitzung des Gemeindevorstandes 

vom 09.12.2020 wurde folgendes  
beschlossen: 

Mittelschule 

Aussichtsturm Roseldorf 

Arzthaus 

Aus dem Bauamt 

Bezugnehmend auf den Bürgermeisterbrief vom Oktober, bitten wir Sie noch-
mals, sich im Zuge der Planung eines Bauvorhabens am Bauamt zu erkundi-
gen ob eine Baubewilligung oder eine Bauanzeige erforderlich ist. 

Wenn Sie bereits ein bewilligungspflichtiges Bauvorhaben ohne Baubewilligung 
ausgeführt haben, ersuchen wir Sie, sich mit uns in Verbindung zu setzten. Die 
Bewilligung kann auch nachträglich erfolgen. 

Für bewilligte Bauvorhaben muss innerhalb von 5 Jahren ab Baubeginn die Fertigstellung bei der Baube-
hörde angezeigt werden. Wenn dies nicht möglich ist, setzen Sie sich bitte rechtzeitig mit uns in Verbin-
dung und suchen Sie um Verlängerung an, um Straffolgen zu vermeiden. Welche Unterlagen Sie für die 
Fertigstellungsanzeige benötigen, ist in der Baubewilligung angeführt bzw. können Sie bei uns erfragen. 
Alle abgelaufenen Bauvorhaben werden derzeit erhoben. Die Betroffenen werden laufend von uns ver-
ständigt. 

Wir bitten Sie daher nochmals, die Unterlassung von Baubewilligungen nicht auf die leichte Schulter zu 
nehmen oder gar daraus ein Kavaliersdelikt zu machen! Durch die NÖ Bauordnung und nach Vorgabe der 
NÖ Landesregierung sind wir dazu aufgefordert zu kontrollieren und rechtliche Schritte einzuleiten. 

Der Auftrag zur Erstellung eines Imagefilms für die 
neue Mittelschule zur besseren Bewerbung wurde 
an die Firma Philipp Ruzicka Digifilm aus  
Stockerau zum Preis von € 720,00 inkl. USt.  
vergeben. Die Schüler sollen gemeinsam mit den 
Lehrern sowie der Leiterin die Mittelschule  
präsentieren. In den Leistungen enthalten sind 
Konzeption, Equipment, Filmdreh, Filmschnitt, 
Sound Design und Animation. 

Um mit den Schülern flexibler und im Corona-
Sicherheitsabstand arbeiten zu können, wurden  
12 Tablets und Musikboxen (als Lautsprecherver-
stärkung) für die ASO bei der Firma Busta in  
Eggenburg zum Preis von € 2.974,07 inkl. USt. 
angekauft. 

Die Gemeinde wurde von der Behörde  
aufgefordert eine Dürrholzpflege am Naturdenkmal 
einer Winterlinde in Frauendorf durchzuführen. Der  
Auftrag für die Dürrholzpflege an der Winterlinde 
wurde an die Fa. Hummel Baumschule– und  
Gartenbau zum Preis von € 2.005,20 inkl. USt. 
vergeben. 

Das Fenster für die Medikamentenausgabe beim 
Arzthaus wird durch ein Schiebefenster ersetzt, 
damit in der kalten Jahreszeit nicht immer das  
ganze Fenster offen sein muss. Der Auftrag für  
dieses Fenster wurde der Fa. Josef Müllner zum 
Preis von € 3.594,00 inkl. USt. erteilt. 

Im Mai 2020 wurde vom Gemeinderat der  
Beschluss gefasst, den Aussichtsturm von der  
Fa. Floh renovieren zu lassen. Bei Arbeitsbeginn 
wurde festgestellt, dass die Träger der  
Etagenböden, die auch als Auflageflächen der 
Stiegen dienen, ebenfalls in einem desolaten  
Zustand sind. Der Zusatzauftrag zur Renovierung 
des Aussichtsturmes wurde an die Fa. Floh  
vergeben. Die Kosten tragen die Marktgemeinde 
Sitzendorf und die Marktgemeinde Zellerndorf 
je zur Hälfte. 
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Diverses 

Autowrackentsorgung 

 

 

 

 

 

 

Anmeldungen zur Autowrackentsorgung durch 
den Abfallverband Hollabrunn werden laufend  

entgegengenommen. 

Anmeldung bitte direkt beim Abfallverband  
Hollabrunn (Tel. 02952/5373), das  

Anmeldeformular finden Sie im Internet unter  

www.abfallverband.at/hollabrunn 

Heizkostenzuschuss 

Die NÖ Landesregierung hat  
beschlossen, sozial bedürftigen 
Bürgern wieder einen einmaligen 
Heizkostenzuschuss für die 
Heizperiode 2020/21 in der Höhe 
von € 140,-- zu gewähren. Die  
Anträge können bis 30. März 2021 
beim Gemeindeamt eingebracht 
werden. Hierfür benötigen Sie 
Ihren Ausweis, den Einkom-
mensnachweis und die Sozialversicherungs-
karte.  

Nähere Informationen ersehen Sie an den  
Anschlagtafeln bzw. erhalten Sie am  
Gemeindeamt.  

Winterdienst: 

Für die Bevölkerung ist es beina-
he selbstverständlich, jederzeit 
gut begeh- und befahrbare Ver-
kehrswege vorzufinden. Dafür ist 
es erforderlich, dass der Winter-
dienst von den Mitarbeitern der Gemeinde und der 
Straßenmeisterei entsprechend bewerkstelligt wird.  

Diese Arbeit ist oftmals sehr schwierig und manch-
mal mit einem enormen Zeitaufwand verbunden, 
daher ist es nicht möglich, die Winterdienstarbeiten 
gleichzeitig in allen Katastralgemeinden zu  
verrichten. 

In diesem Zusammenhang bitten wir um  
Verständnis und Geduld. 

Passen Sie bitte Ihre Geschwindigkeit und Fahr-
weise an die winterlichen Fahrbahnverhältnisse an! 

Schneeräumung: 

Der Gehsteig ist entlang der Liegenschaft zu  
säubern und wenn nötig auch zu streuen. Gibt es 
keinen Gehsteig, muss der Straßenrand in einer 
Breite von 1 Meter von Eis und Schnee gereinigt 
werden. 

Die Gehwege müssen zwischen 06.00 und 22.00 
Uhr geräumt sein. Schneewächten oder Eisbildun-
gen müssen von den Dächern entfernt werden. 
Das Aufstellen von Warnhinweisen oder an die 
Hauswand gelehnte Latten sind nur eine  
Sofortmaßnahme – unabhängig davon ist der 
Hauseigentümer dazu verpflichtet, zum Schutz der 
Passanten das Dach zu reinigen. 

Wer seinen Pflichten nicht nachkommt, muss unter 
Umständen tief in die Tasche greifen. Kommt es 
auf Gehsteigen und Wegen zu Unfällen, können 
enorme Kosten für Schadenersatz anfallen.  
 

Schneeräumung 

 

Der „Sitzendorf 10er“ ist  
im Gemeindeamt erhältlich  

und kann in den Geschäften,  
Lokalen und Betrieben  

in der Gemeinde Sitzendorf  
eingelöst werden!  
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Falls Sie uns Ihre Zählerstände noch nicht  
gemeldet haben, werden die Gemeindearbeiter 
Ende Dezember bzw. Anfang Jänner wieder die 
Wasserzähler ablesen.  

Bitte lesen Sie den Zählerstand der Keller 
schon vorher ab und halten Sie ihn zu Hause 
bereit.  
 
Falls Sie tagsüber nicht anzutreffen bzw. nur am 
Wochenende zu Hause sind, bitten wir Sie den 
Zählerstand telefonisch, schriftlich oder per eMail 
(gemeinde@sitzendorf.at) bis spätestens  
Freitag, 09.01.2021 im Gemeindeamt bekannt  
zu geben. 
 
Alle 5 Jahre müssen die 
Wasserzähler gewech-
selt und neu geeicht 
werden. Im Jahr 2021 
werden die Wasserzäh-
ler in Braunsdorf und 
Goggendorf getauscht.  

Wasserzählerablesung 

Stellenausschreibung 

Bei der Marktgemeinde Sitzendorf an der Schmida gelangt die Stelle eines(r)  
Gemeindearbeiters(in) am Bauhof zur Besetzung. 

Beschäftigungsausmaß: Wochenarbeitszeit 40 Stunden  

Aufgabenbereich: alle Bauhofarbeiten einschließlich der Tätigkeiten der Friedhofsverwaltung 

Bewerbung: Die schriftliche Bewerbung muss bis spätestens Freitag, 26. Februar 2021, 12.00 Uhr beim 
Gemeindeamt Sitzendorf an der Schmida unter Beilage folgender Unterlagen abgegeben werden:  
Lebenslauf, Lehrabschlusszeugnis, Ärztliches Zeugnis, nicht älter als 6 Monate, Strafregisterbescheini-
gung, nicht älter als 6 Monate, Kopie des Führerscheines der Klasse B (C, E und F von Vorteil) 

Dienstantritt/Probezeit: Dienstantritt ehestmöglich, Probezeit 6 Monate 

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte den Anschlagtafeln der Gemeinde und unserer Hompage 
www.sitzendorf.at! 
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EVN Lichtservice - Störungsmeldung 

Die öffentliche Straßenbeleuchtung der gesamten Marktgemeinde Sitzendorf wird seit 
der LED-Umstellung durch das EVN Lichtservice betreut. Jeder, der einen Defekt oder 
eine Störung an der öffentlichen Beleuchtung feststellt, kann ganz einfach eine Stö-
rung melden.  

So funktioniert's 
Sie haben eine nicht funktionierende Straßenlaterne bemerkt oder eine andere Art 
von Störung an der öffentlichen Beleuchtung festgestellt? 

Sie finden das Störmeldeportal über unsere Suchfunktion auf der EVN Website 
www.evn.at bzw. können es über den Direktlink www.evn.at/Lichtservice-
Stoermeldung aufrufen. Im Fenster Ihres Browsers wird die Seite „Störmeldung“  
geöffnet, wo Sie Ihre Störmeldung direkt eingeben.  

Im oberen Bereich der Karte finden Sie dazu ein Suchfeld. Geben Sie hier den Ort und die Straße ein, für 
die Sie eine Störung melden wollen.  

In diesem neuen Kartenausschnitt sind alle verfügbaren bzw. eingetragenen Leuchtstellen mit grünen 
Pins markiert. Stellen Sie den Mauszeiger auf einen beliebigen dieser Pins und Sie erhalten  
Detailinformationen zur jeweiligen Leuchtstelle angezeigt.  

Haben Sie schließlich den richtigen Leuchtpunkt ausgewählt, führt Sie das System zuverlässig durch den 
gesamten Störmeldeprozess.  

Sollten Sie über keinen Internetzugang verfügen, können Sie die Störungen auch gerne dem Gemeindeamt 
mitteilen – die Störung wird dann durch die Mitarbeiter der Gemeinde an das EVN Lichtservice gemeldet. 
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Eislaufplatz 

Die Eislaufsaison hat heuer am 14. Dezember begonnen. 

 

Öffnungszeiten am Eislaufplatz: 

Montag bis Freitag 

            jeweils von 14.00 bis 19.00 Uhr 

 

Samstag, Sonntag, Feiertag u. Ferien 

            jeweils von 14.00 bis 19.00 Uhr 

 

24. Dezember (Heiliger Abend) 10.00 – 15.00 Uhr 

25. Dezember (Christtag) geschlossen 

31. Dezember (Silvester) 13.00 – 17.00 Uhr 

Es werden keine Saisonkarten verkauft. Am Eislaufplatz 
sind jedoch Blockkarten erhältlich, die im Falle einer 
frühzeitigen Schließung im nächsten Jahr weiter verwendet 
werden können. 

                                  Eistelefon: 02959/2203-21 

 

 

 

 

 

 

3714 Sitzendorf, 
Schulgasse 13 

Tel.: 02959/27183               
eMail: office@schmidawirt.at 

www.schmidawirt.at 
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Bauarbeiten in der Gemeinde 

Kinderheim der Barmherzigen Schwestern vom hl. Vinzenz von Paul 

Am 21. Mai 1887 zogen die ersten Schwestern in das 
Haus ein, das den Zweck hatte, Armen und Kindern in 
Notsituationen Erziehung und Hilfe angedeihen zu  
lassen. Ein Stockwerk wurde aufgebaut und die  
Kapelle im Jahre 1900 fertiggestellt. Es gab einen  
Kindergarten, eine Kinderkrippe und Hauskinder.  
Der Landeskindergarten war bis zum Juli 1998 in die-
sem Haus untergebracht. Buben und Mädchen im Al-
ter von 4-16 Jahren fanden im Kinderheim ein  
Zuhause.  

Das Grundstück samt Gebäude wurde vor einigen 
Jahren vom Orden der Barmherzigen Schwestern an 
eine Therapeutische Gemeinschaft verkauft. Nachdem 
das Gebäude lange Zeit leer gestanden ist, haben die 
Besitzer in diesem Jahr dem Bauträger Wien-Süd das 
Baurecht übertragen. Der Abbruch des Gebäudekom-
plexes erfolgte im Oktober 2020. Vom Bauträger  
werden nun 23 Wohnungen in verschiedenen Größen 
errichtet. Ein Bezug der Wohnungen ist  
voraussichtlich im Frühjahr 2022 möglich. Der  
Glockenturm wurde vom Dach gehoben und soll in der 
geplanten Neugestaltung des Klosterplatzes seinen 
Platz finden und an das ehemalige Kloster erinnern.  

Wenn Sie Interesse an einer Wohnung haben, können 
Sie sich am Gemeindeamt melden. 

Im Herbst wurde in der Siedlung in Frauendorf 
der Schmutzwasser– und der Regenwasser-
kanal, die Wasserversorgung sowie EVN– und  
Telekom-Leitungen und Lichtwellenleiter 
(Glasfaserkabel) verlegt.  

In Sitzendorf „Im Winkerl“ fand die Erweiterung 
des Schmutzwasser– und Regenwasser-
anschlusses zu einigen Grundstücken statt.  

In Niederschleinz konnte nach den Fassadenarbeiten der Platz vor dem  
Gemeinde– und Feuerwehrhaus gestaltet und neu asphaltiert werden.  

Die Verschleißschicht am Parkplatz des neuen Feuerwehrhauses in Sitzendorf 
ist nun aufgetragen.  

Beim Friedhof in Roseldorf gehen die Arbeiten zügig voran, hier wird ein  
LKW-Prüfplatz für die Exekutive und ein Parkplatz für Friedhofsbesucher  
errichtet.  

Weiters fanden im gesamten Gemeindegebiet Ausbesserungsarbeiten  
am Asphalt statt. 
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Gesunde Gemeinde 

Im Rahmen der „GESUNDEN GEMEINDE“ fanden im Jahr 2020 einige Veranstaltungen 
statt.  

Im Jänner war der Vortrag „Denk dir doch nicht schon vorher alles kaputt!“ mit  
Mag. Christine Hackl MSc im Gemeindehaus Goggendorf sehr gut besucht.  

Am Motorikpark Sitzendorf gab es einen Smovey Schnupperkurs mit dem  
Fitnesstrainer Ing. Stefan Obenaus.  

Die diplomierte Gesundheits- und Krankenpflegerin Anja Altinger hielt mehrere Vorträge zum Thema 
„Hausmittel bei Erkältung“ im Bildungsraum der Marktgemeinde im FF-Haus Sitzendorf. 

Im Gemeindehaus Goggendorf fand Kinesiologisches Turnen mit Hans Peter Kastner statt, das aufgrund 
Covid-19 vorzeitig beendet werden musste.  

Im Oktober war am Gemeindeamt ein Informationsabend für „Vorsorge Aktiv“. Einige Interessierte ha-
ben sich für das Programm angemeldet, der Start des Kurses ist aber aufgrund der derzeitigen Situation 
noch ungewiss.  
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NEUIGKEITEN AUS DER KLIMA- UND ENERGIEMODELLREGION SCHMIDATAL/

MANHARTSBERG 

 
Trotz der massiven Einschränkungen im ersten Halbjahr, die wir aufgrund der Coronapandemie in Kauf nehmen 

mussten, ist es der KEM Schmidatal gemeinsam mit der Gemeinde Sitzendorf a. d. Schmida gelungen, Projekte 

im Energieeffizienz- und Umweltbereich voranzubringen!  
 
Energie-Vorbildgemeinde 2020:   

Erneut ist es der Gemeinde Sitzendorf a. d. Schmida gelungen Vorbildgemeinde im Bereich der Energiebuchhal-

tung zu werden! Bereits 2019 wurde die Gemeinde Sitzendorf an der Schmida als Energie-Vorbildgemeinde  

ausgezeichnet. Seit Jahren funk6oniert die Energiebuchhaltung der Gemeinde tadellos! 
 
Sonnenstrom für den Kindergarten: 

Der Landeskindergarten in Sitzendorf a. d. Schmida darf sich über eine neu installierte Photovoltaik-Anlange in 

einer Größe von 34 kWp freuen! Um den sauberen Sonnenstrom noch besser und effizienter nützen zu können, 

wurde ergänzend ein 8,3 kWh Ba>eriespeicher errichtet.  Fördermi>el seitens des Bundes und Landes NÖ  

kommen hier zum Einsatz! 
 

Das erste E-Tuk-Tuk für Sitzendorf a. d. Schmida:  

Der Gemeinde ist klimafreundliche Mobilität sehr wich6g. Deshalb entschloss man sich, den  

E-Mobilitätsbonus des Bundesministeriums für Klimaschutz, Mobilität und Energie zu sichern und 

ein Elektro-Lastenrad (E-Tuk-Tuk) für gemeindeinterne Zwecke anzuschaffen!  
 

Die Klima- und Energiemodellregion Schmidatal 
 wünscht eine besinnliche Weihnachtszeit! 

2020 – ein ganz besonderes Jahr! 
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Region Schmidatal-Manhartsberg 
Eine Bücherei gibt´s da auch? 
Maissau - die einzige Bücherei der Region Schmidatal-Manhartsberg 

Für manche ein Geheimtipp, andere nützen sie schon. Die sehr gut und aktuell sortierte Öffentliche  
Bücherei der Pfarre Maissau. Die Räumlichkeiten werden von der Pfarre im Pfarrhof zur Verfügung  
gestellt. Seit rund 24 Jahren engagieren sich zehn Damen ehrenamtlich und betreuen einen Bestand von 
rund 2400 Büchern. Rund 1600 Entlehnungen wurden im Vorjahr abgewickelt und 450 Stunden ehren-
amtlich investiert. Laufend ergänzen tolle Neuankäufe den Bestand und seit kurzem sind auch  
Zeitschriften im Angebot, wie Konsument, Landlust, Die Niederösterreicherin, Servus, ...  
Gute Auswahl an Kinderbüchern und der neueste Trend bei Jungfamilien, die Hörspielfiguren  
TONIES, sind derzeit der Renner.  
Wir nehmen gerne Buchwünsche entgegen, denn 
man muss ja nicht alles kaufen. Bücher werden ein-
mal gelesen und die Regale zu Hause sind überfüllt.  
„Da leih ich mir schon mal gerne ein Buch aus“, 
schwärmt eine langjährige Leserin. 
Wir freuen uns auf viele neue Leser*innen aus der  
Region. Schaut´s vorbei, die Bücherei befindet sich 
in Maissau am Kirchenplatz 3 (hinter der Kirche).  
Öffnungszeiten Freitag 18.30 – 19.30 Uhr und  
Sonntag 10.15 – 11.00 Uhr. Leihgebühr: Erwachsene 
50 Cent, Kinder 20 Cent pro Buch, Tonies € 1,-  
Verleihdauer 14 Tage;  
Wir bieten e-Book und e-Audio-Verleih (kompatibel 
mit allen Readern, außer Kindle). Weitere Infos und 
zum Stöbern in unserem  
Bestand unter  www.buecherei-maissau.noebib.at Foto: Das Team der Bücherei Maissau 
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     Ordinationszeiten 
 
 Gemeindearzt Dr. Erik Höller 

                 3714 Sitzendorf an der Schmida, Sportplatzsiedlung 3 

                                           Tel. 02959/2350 

 
Montag:   07.30 bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 19.00 Uhr 

Dienstag:  07.30 bis 12.00 Uhr 

Mittwoch  keine Ordination 

Donnerstag:  07.30 bis 12.00 Uhr  

Freitag:  07.30 bis 12.00 Uhr 

 

 ARZTTERMINE NUR NACH VORANMELDUNG!!! 

MEDIKAMENTENAUSGABE OHNE ANMELDUNG MÖGLICH 
 
Blutabnahme:    Mo, Di, Do und Fr bis 8.30 Uhr (Terminvereinbarung erforderlich!) 

Anmeldung für Visiten: bis spätestens 10.00 Uhr 

Infusionsbehandlung:  Termine nach Vereinbarung 

 
Internistische Privattermine und Vorsorgeuntersuchungen: Termin nach Vereinbarung 

 
Die Ordination ist von 28. Dezember 2020 bis 3. Jänner 2021 wegen Urlaub geschlossen.  

NEUE NORMALITÄT DES ORDINATIONSABLAUFES 

 
• Terminvereinbarung ist telefonisch notwendig - nennen Sie den Grund des  

geplanten Arztbesuches! 

• In der Ordination: maximal 5 Patienten gleichzeitig - unsere MitarbeiterInnen bestimmen 
den Einlass! 

• Tragen Sie Mund–Nasen-Schutz und halten Sie Abstand - auch vor der Ordination! 

• Medikamentenausgabe kann ohne Voranmeldung auch über das Fenster erfolgen! 

• Daraus ergibt sich: Arzttermine werden nach Dringlichkeit gereiht, es kann zu Wartezeiten 
von einigen Tagen kommen! 

• Helfen Sie mit, unsere Ordination infektionsfrei zu halten - auch in Ihrem Interesse! 

 

DANKE! 

Dr. Erik Höller 
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Seit Jahren wird das Thema Feuerwerk, Feuerwerkskörper und deren Verwendung sehr 
kontroversiell diskutiert. Vor allem Eltern von Kleinkindern, ältere Menschen und  
Besitzer von Haustieren fordern seit langem ein Verbot von Feuerwerken im Ortsgebiet. 
Grundsätzlich ist die Verwendung von Feuerwerkskörpern gemäß dem Pyrotechnikge-
setz im Ortsgebiet ohnehin verboten. Aufgrund der örtlichen Gegebenheiten ist im  
gesamten Ortsgebiet davon auszugehen, dass Gefährdungen bzw. unzumutbare  
Lärmbelästigungen nicht auszuschließen sind. 

Auf Bitte vieler Bürger, aber auch aus Sicherheitsgründen, möchte ich darauf hinweisen,  
dass die gesamte Rechtsvorschrift des Pyrotechnikgesetzes einzuhalten ist. 
Martin Reiter, Bürgermeister 

 

Mutter-Eltern-Beratung 2021 
Das Mutter-Eltern-Beratungsteam des Amtes der NÖ Landesregierung mit Kinderärztin  
Dr. Ulrike Meier und Schwester Maria Haas ist jeden 4. Mittwoch im Monat um 8.30 Uhr  
im Gemeindeamt Sitzendorf  

Im Jahr 2021 sind dies folgende Tage: 

27. Jänner           26. Mai    22. September 

24. Februar        23. Juni    27. Oktober 

24. März         Juli Urlaub   24. November 

28. April          25. August     22. Dezember 
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Ausg´steckt is´ 2021 

 
ALTENBURGER  

Leopold, Braunsdorf  
 

13.03.-09.05.2021 
Sa ab 16 h, So, Feiertag ab 15 h 

 

09.07.-05.09.2021 
Fr ab 17 h,, Sa ab 16 h,  
So und Feiertag ab 15 h 

 

30.10.-05.12.2021 
Sa ab 16 h, So und Feiertag 15 h 

 
MAURER - WAGNER,  

Niederschleinz 
 

Faschingstage: 
12.-16.02.2021 

tägl. ab 16 Uhr 
 

03.04.-25.04.2021 
25.06.-04.07.2021 
05.11.-28.11.2021 

Fr. ab 17 h, Sa. ab 16 h, So. ab 15 h 

 
ZWIMANDLKÖLLA 

Familie Eberhart, Frauendorf 
 

18.02.-14.03.2021 
15.04.-02.05.2021 
17.06.-04.07.2021 
05.08.-29.08.2021 

Do+Fr ab 17 Uhr, Sa+So ab 16 Uhr 
 

29.10.-21.11.2021 
Fr. ab 17h, Sa. u.  

So. und Feiertag ab 16 h 

 

ZÖCHMEISTER,  
Roseldorf 

 

28.01.-14.02.2021 
29.04.-09.05.2021 

Do-So ab 16 Uhr 
 

05.-11.07.2021 
19.-25.07.2021 

Mo-Fr ab 17h, Sa+So ab 16 Uhr 
 

04.-14.11.2021 
Do-So ab 16 Uhr 

Weintour Weinviertel            10.+11.04.2021 
Offene Kellertür, Weingut Zöchmann, Roseldorf 29 (Do-So ab 16 Uhr)   15.-25.04.2021 
Offene Kellertür, Ungersböck, Im Winkerl, Sitzendorf      27.-30.05.2021 
Offene Kellertür Ungersböck, Im Winkerl, Sitzendorf       03.-06.06.2021 

 

HINTEREGGER 
Sitzendorf 

 

27.01.-07.02.2021 
28.04.-09.05.2021 
16.06.-27.06.2021 
11.08.-22.08.2021 
20.10.-31.10.2021 
Mi-So ab 16 Uhr 

Alle Termine Stand Drucklegung.  
Bitte beachten Sie jedoch die aktuellen Vorankündigungen und Einschränkungen aufgrund Corona! 

Corona-Massentest 
Am 12. und 13. Dezember fanden in Sitzendorf im 
Turnsaal der Volksschule die freiwilligen COVID-
19 Antigen-Massentestungen statt. 80 freiwillige 
Mitarbeiter führten in vier Schichten 760 Testun-
gen durch. Es waren drei Teststationen aufgebaut.  
Nach anfangs neun positiven Testungen gab es 
bei einigen der Betroffenen durch den folgenden, 
genaueren PCR-Test Entwarnung.  
Die Mitarbeiter setzten sich aus freiwilligen Hel-
fern, Feuerwehrangehörigen, Rotkreuz-Sanitätern 
und Gemeindebediensteten zusammen. Gemein-
dearzt Dr. Erik Höller war ebenfalls mit im Team.  

Unser Dank gilt den vielen freiwilligen Helfern, durch deren Engagement diese Aufgabe zu bewältigen war. 
 

BITTE MELDEN SIE SICH ZAHLREICH FÜR DIE  

ZWEITE MASSSENTESTUNG AM 9.+10. JÄNNER 2021 (8-16 Uhr) AN! 
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Ärzteplan 


